
 

 

Mitteilungen 

Ostern  

31. März 2024 

Ostermontag, 1. April 

7.30 Festtagsmesse für die Pfarrgemeinde 

9.00 Familienmesse für die Verstorbenen Anton und Josefa Taubinger, 

für die verstorbenen Brüder Franz und Herbert Koch und Schwager Franz Heindl und 

für verstorbene Frau Ernestine Leonhardsberger 

Dienstag, 2. April 

19.00 heilige Messe für verstorbenen Schwiegersohn Johann und Bruder Werner 

Mittwoch, 3. April 

8.00 heilige Messe für verstorbene Tochter Susanne und alle armen Seelen 

danach Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 4. April 

15.30 heilige Messe im Pensionistenheim für dessen Bewohner 

Freitag, 5. April 

8.00 heilige Messe für verstorbenen Herrn Martin Binderlehner und alle armen Seelen 

18.00 eucharistische Anbetung 

Samstag, 6. April 

11.00 Taufe von Laurin Fahrafellner und Teresa Kerschner 

18.25 Rosenkranzgebet 

19.00 Vorabendmesse für die Verstorbenen Stephanie und Franz Schrittwieser, 

für verstorbenen Herrn Franz Daxböck von der Nachbarschaft und 

für verstorbenen Sohn Krispin 

Sonntag, 7. April 

7.30 Sonntagsmesse für die Pfarrgemeinde 

9.00 Sonntagsmesse für verstorbene Frau Elfriede Ettlinger und 

für verstorbene Frau Leopoldine Punz 

+ Die heilige Messe am Ostermontag um 9.00 wird als Familienmesse gestaltet. Wir laden alle 

Familien mit den Kindern und Jugendlichen recht herzlich ein. Da wird auch Max wieder bei uns 

sein. Nach der heiligen Messe gibt es ein Ostereiersuchen. 

+ Die heilige Messe am Dienstag ist am Abend um 19.00 und nicht in der Früh. Die Kanzleistun-

den entfallen. 

+ Am Mittwoch trifft sich um 9.00 die Gruppe MaMaKi zum Erfahrungsaustausch und geselli-

gen Beisammensein. Alle Mütter mit kleinen Kindern sind herzlich willkommen. 

+ Bei der heiligen Messe am nächsten Samstag um 19.00 werden die Firmkandidat*innen dieses 

Jahres vorgestellt. 

+ Bei der Kollekte bitten wir heute um Ihre Unterstützung für die Heiligen Stätten und vor allem 

für die bedürftigen christlichen Schwestern und Brüder im Heiligen Land. Dort herrscht große 

Not. Es gibt keine Touristen, keine Arbeit, kein Einkommen, keine Sozialversicherung, kein Ar-

beitslosengeld. Viele leben von den Ersparnissen oder müssen Darlehen aufnehmen. Wenn Sie 

helfen wollen und können, sagen wir im Voraus ein herzliches „Vergelt’s Gott!“. 

+ Für die nächsten Wochen sind für die Wochentage noch viele Messintentionen frei.  

+ Eine Vorankündigung: Am Dienstag, 9. April, laden wir zu einem Vortrag, der Mut machen 

will. Dr. Rainald Tippow spricht zum Thema „Mut zur fröhlichen Gelassenheit“. Flugzettel lie-

gen auf. 

+ Und das Rote Kreuz lädt am Ostermontag zum Blutspenden im Stadtsaal ein. 


